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\tf. 24 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE 745

BEINW1L Vsee//SCHWEIZ

FEIN UND^MILD
PREIS FR. 1

"BÄUMU-HABANA"

mi» vielen praktischen Vorteilen

BROTSCH & CO.,ST. GALLEN

m»i/

Wirklich ein herziges Kleeblatt,
nicht?...

39. Kf2—e3 f7—f6 42. Kf4—e4 Kf7—g7
40. Ke3—f4 h7—h6 43. Ke4—d4 Sa8—c7
41. Sd6—c8+ Ke7—f7 44. Kd4—c5 Aufgegeb.

*) Botwinnik glaubt, daß hier 8... Dc8 besser ist, etwa mit
der Fortsetzung 9. b3 Db7+ 10. f3 d5.

*) Noch immer war Dc8 naheliegend und gut.
®) Jetzt kommt der Damenzug zu spät, da d5 verhindert

ist. Auch das Befreiungsmanöver 11... Sg4 12. DXg4 SXd4
ergibt nach Tadl ein für "Weiß besseres Spiel.

*) Will augenscheinlich b6—b5 versuchen, da 15... e6 16.
Tfdl d5 17. cXd eXd 18. SXc6 TXc6 19. Lg5 einen unange-
nehmen Drude verursachen würde.

•"') Sofort geht 16... b5 nicht wegen 17. cb SXd4 18. ba!

") Wieder ist b5 unerfreulich, da nach 17... b5 18. cb ab
19. LXf6 20. Sd5 störend wäre.

') Jetzt wäre nach 19... b5 20. cb ab 21. a5 der Freibauer
zu gefährlich.

®) Endlich hat Schwarz seinen Plan ausgeführt, aber auch
hier erweist sich, daß Linienöffnungen nur dem besser Ent-
wickelten zugute kommen

®) Ein grober Fehler wäre 27. DXb3 wegen 28. SXe7+
nebst Matt in zwei weiteren Zügen.

*®) Viel besser als der trügerische Qualitätsgewinn: 28. SXe7
TXe7 29. TXe7 aXb usw.

") Auf 30... Ta8 folgt hübsch 31. Tc8~f- usw.
*-) Eine gute Positionspartie.

Lösungen:
Nr. 973 von Dittrich: Kd7 Db2 Ld4 Sa3; Kd5 Be7 g4. Matt

in 3 Zügen.
1. Dc3 (dr. 2. De3 3. De54=)!
1... e5 2. Dd3! ed (e4) 3. Df5 (Dc4)=t=.
1... Ke4 2. Ke6! etc.
Nr. 974 von Nemo: Kf4 Tg4 Lgl Sfl Bg2; Khl Bh5. Matt

in 3 Zügen.
1. Kf3!
1... BXT+ 2. Kf2 g3+ SXg3=4=.
1. KXL 2. Th4 etc. 1... h4 2. Kf2 etc.
Nr. 975 von Hane: Kdl Db2 Sb5 d7 Ba3 e6 f2 f3 g3 h5;

Kd5 Ta6 Lb7 g5 Sal Ba5 c7 e7. Matt in 3 Zügen!
1. Dbl KXe6 2. Df5+ KXf5 3. Sd4=h
1... Kc4 2. Dd3+ KXd3 3. Se5=K
1. Kc6 2. De4+ KXb5 3. ä4=t=.

1... TXe6 2. Dd3+ Kc6 3. Sa74=.
1... Sc2 2. Da2 (b3)+ Kc6 3. Dc4=h
Nr. 976 von Hane: Ka8 Dhl Lb4 b5 Sc5 Bc2 c4 e4 f5 g3;

Kb6 Tg4 Le3 h3 Sf6 g8 Ba3 e2 g7. Matt in 4 Zügen.
1. Del LXc5 2. La5+ KXa5 3. Dd2+ Kb6 4. Dd8=l=

(Block c5). 3. Lb4 4. Dd8#= (Block b4).
1.. Txe4 2. La5+ KXc5 3. DXa3+ Kd4 4. Lc3 i (Block e4).

f* Josef Niggli
der langjährige Redaktor der Schachspalte der «Zürcher Jllu-
strierten» und Sekretär der Städtischen Schuldirektion von
Bern, starb 47 Jahre alt an den Folgen eines Herzschlages. Er
hat in den Anfängen unserer Zeitung auch deren literari-
sehen Teil betreut. An der Schachseite, wie eben am Schach-

spiel überhaupt, hing er mit großer Liebe, und wir waren
ihm stets für die überaus zuverlässige und allseitig anerkannte
Weise dankbar, mit der er seinen Teil unserer Zeitung besorgte.

1... Se7 2. La5+ KXc5 3. DXe3+ Kd6 4. e5#= (Block e7).
1... Lg2 2. DXe3 TXe4 3. Sb7+ TXe3 4. La54=. LXe4+

3. Kb8 LXc2 4. Sa4 (d7)4=.
1... LXcl 2. Kb8 Lf4+ 3. gf Sd7+ 4. SXd7=k
1... Kc7 2. Se6+.
1... Sd5 2. DXa3 Sc7+ 3. Kb8.

Nr. 977 von Birnow: Kb3 Dh5 Tdl e2 Le3 Sd8 Bb7 g7;
Kd6 Db8 Lc8 e5 Bb5 d2 d7. Matt in 2 Zügen.

1. LXd2 (dr. 2. DXL=t=).
1... Kc7 (Kd7) 2. La5 (Lg5)#=.
1. Kc5 (Kd5) 2. Le3 (Lb4)=K
1... Le5 bei. 2. Lf4=h
Nr. 978 von Loschinsky: Ka4 Tc5 f6 Lf5 h4 Sb8 g5 Ba7 d7

f7; Kd8 Df8 Tel e3 Lg6 e8 Sc6 c8 Ba3 b7 c4. Matt in 2 Zügen.
1. Td6! dr. Se6=K
1... Sc8—e7 (Sc6—e7) 2. deS (deT)4=.
1. Te7 (SXS) 2. dcD (dcT)=K

Neurastlienie
Neroenfchroache öcr Männer, oerbunöcn
mit FunUtioneCtörungen unö Schroinöen
öer beften Kräfte. Wie ift öiefelbc oom
Stanöpunhte öeo Spezialarzteo ohne
roertlofe Geroaltmittel zu oerhüten unö
zu heilen. Wertooller Ratgeber für jung
unö alt, für gefunö unö fchon erhranht,
illuftriert, neubearbeitet unter ßerüch=
ijchtigung öer moöernftcn Geficbte=
punhte. Gegen Fr. 1.50 in Briefmarken
zu beziehen oon Dr. met». Hawehcrr,
Verlag Silvana, Herioau 472

Unwillkürlich
bleibt Ihr Blick
an dieser reizen-
den Kindergrup-
pe hängen und
viele würden es
als ein großes
Glück preisen,
solch gesunde
Kinder ihr eigen
zu nennen. Sind
Ihre Kinder auch gesund? Prüfen Sie sich

genau, bevor Sie mit „ja" oder „nein" ant-
worten ; und wenn Sie finden, es könnte noch
besser sein, dann machen Sie einen Versuch mit
FORSANOSE. FORSANOSE ist gerade für Kin-
der eine leichtverdauliche, wohlschmeckende und bekömmliche
Kraftnahrung, und wenn Sie Ihren Kindern alle Tage ein bis
zwei Tassen voll davon geben, so werden sie gesund und wider-
standsfähig sein, ihr Allgemeinbefinden wird besser und sie
werden Krankheiten leichter und rascher überstehen. Blühende
Kinder sind das höchste Glück der Eltern! FORSANOSE ver-
leidet nie, ist auch nicht teuer, die große Büchse kostet nur
Fr. 4.50 und die kleine Fr. 2.50, in allen Apotheken erhältlich.

FORS
FOFAG, PHARMAZ. WERKE, VOLKETSWIL-ZÜRICH
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Problem Nr. 985 Problem Nr. 986
P. F. Blake P. F. Blake

Urdruck Urdruck

Matt in 3 Zügen Matt in 2 Zügen

Partie Nr. 386
Gespielt in der 3. Runde des Meisterturniers zu Moskau

am 16. Mai 1936.

Weiß: Botwinnik-USSR.

Sg8—f6
b7—b6

Lc8—b7
c7—c5
g7—g6
c5Xd4

Lb7Xg2
" Lf8-g7 i)

0—0 -)
Sb8—c6

Dd8—c8 3)

Dc8—b7
Tf8—d8
Ta8—c8
a7—a6 «)

Sc6Xd4 5)
d7—d6 6)

Sf6—e8
Tc8—c6 ^)-

1. Sgl—f3
2. c2—c4
3. g2—g3
4. Lfl-g2
5. 0—0
6. d2—d4
7. Sf3Xd4
8. KglXg2
9. Sbl—c3

10. e2—e4
11. Lei—e3
12. b2—b3
13. f2—f3
14. Tal—cl
15. Ddl—d2
16. Tfl—dl
17. Le3Xd4
18. a2—a4
19. Sc3—d5

Schwarz: Lilien thai
20. Ld4Xg7
21. h2—h4
22. Tel—c3
23. Dd2—d4
24. c4Xb5
25. Tdl—cl!
26. TclXc3
27! Tc3—c7
28. b3Xa4!
29. Dd4—f2
30. Kg2Xf2
31. Sd5—b6
32. a4—a5
33. Tc7—c8+
34. Sb6Xc8
35. a5—a6
36. a6—a7
37. Sc8Xd6
38. e4—e5

-Ungarn.
Se8Xg7

Td8—e8
Sg7—h5

b6—b5? 8)

a6Xb5
Tc6Xc3

b5Xa4
Db7—b5 •)
Db5—e2~|—
De2Xf2+
e7—e6 »)

Sh5—f6
Te8—b8
Tb8Xc8
Sf6—e8
Se8—c7
Sc7—a8
Kg8—f8
Kf8—e7
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